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Vorwort 

Inzwischen haben die Sammler unter den Lesern bemerkt, daß (auch) 
der Einbandgestaltung die Idee zugrunde liegt, ein und denselben Ge­
genstand bei wechselndem Licht und unter verschiedenen Vorausset­
zungen zu betrachten. Über die Jahre sollte auf diese Weise sichtbar 
werden, welche Eigenschaften des Bildes allen Übermalungen wider­
stehen und sie damit auch provozieren. Die Reduktion, wenn sie 
gelungen ist, lenkt den Blick auf das· Wesentliche. Ihre Wirkung be­
ruht nicht zuletzt auf der Kenntnis der anderen Bilder. 

Der funfte Band verbindet Detail und Umriß. Das gilt vor allem rur 
die aus der Arbeit an der ]ahrestage-Kommentierung hervorgegangenen 
Beiträge. Was hier an Einzelheiten zu sehen ist, kann in einem späte­
ren Bild, das seinerseits nur aus Einzelheiten bestehen wird, wieder 
unsichtbar werden. Angesichts des erreichten Standes sollen die Auf­
sätze Neugier wecken und Widerspruch herausfordern. Zudem sind 
etliche weiße Flecken vorhanden, die wir ausmalen möchten, ehe der 
Kommentar in Druck geht. 

Die im Jahrbuch abgedruckte Kummerliste enthält nicht alle, aber die 
>dringendsten< der noch nicht ausgernUten Kommentarstellen. Eine leicht 
variierte Liste, die ständig aktualisiert wird, findet sich im Internet unter 
http:/ /www.phil.uni-erlangen.de/-p2gerlw/johnson/johnhome.html. 
Dort sind auch die Inhaltsverzeichnisse der ersten runf Jahrbücher ab­
gelegt. Der Maler Andreas Lernberg hat uns gestattet, eines seiner 
Bilder dort zu veröffentlichen. 

Die biographisch orientierten Beiträge und das Gespräch sind auf 
den jungen Uwe Johnson, auf seine Zeit vor dem Wechsel nach 



8 Vonvort 

Leipzig konzentriert. Sie verdeutlichen, daß es der Forschung nicht 
darum zu tun sein kann, einen frühreifen Schriftsteller in Güstrow zu 
entdecken. Vielmehr erhellen sie sowohl Voraussetzungen seines spä­
teren Schreibens wie auch der Rezeption seiner Werke in der demo­
kratischen Republik. 

Wir danken dem Suhrkamp Verlag fiir die Gewährung der Rechte 
zum Abdruck unveröffentlichter Materialien sowie Heinz Lehmbäcker 
für die Gewährung der Bildrechte. Wir danken Andreas Lernberg fiirs 
Malen. Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher bei der Gestaltung 
und Organisation der Tagung, die im Juni in Ganzlin stattfinden wird, 
behilflich waren. Die letzten Seiten enthalten das vorläufige Programm 
der Veranstaltung. 

Den Themen der Vorträge entsprechend kündigen wir für Band 6 
wieder ein farbiges Einbandbild an. 

Johnsons Werke werden wie folgt abgekilrzt: 

IB 

MJ 
DBA 
ZA 

Ingrid Rabendererde 
Mutmassungen über Jakob 
Das dritte Buch über Achim 
Zwei Ansichten 

JT Jahrestage 
BU Begleitumstände 
KP Karsch, und andere Prosa 
BS Berliner Sachen 


